
 

  

SCHWEIZERISCHER BRIEFTAUBENSPORT-VERBAND (SBV) 

ASSOCIATION COLOMBOPHILE SUISSE (ACS) 

Sekretär: Ernst Bühler  
               8580 Amriswil 
 
 

Protokoll 
 
 

der Vorstandssitzung vom  
Mittwoch, 19.Nov. 2008, 19.30 h 
im Rest. Bären, 4704 Niederbipp 

 
 
Traktanden: 
   1. Begrüssung / Appell 
   2. Protokoll der Vorstandssitzung vom 24.9.2008 

   3. Mutationen  

   4. Mitteilungen  

   5. DV: Vorbereitung. Neustrukturierung: Anträge 

                                6.  Nationale 2009/2010    

   7. Brieftaubenolympiade 2009  
   8. Verschiedenes 
 
 
1. Begrüssung 
Der Vorstand ist vollzählig. Um 19.30h eröffnet J.P.Nell die Sitzung. 
 
2. Protokoll 
Das Protokoll der VS vom 24.9.2008 wird genehmigt und ist auf der Hompage 
www.brieftaubensport.ch aufgeschaltet. 
 
3. Mutationen 
Leider sind die beiden Mitglieder Peter Reusser, Burgistein und Wolfgang Hönemann, 
Konstanz, verstorben. 
 
4. Mitteilungen 
-Die letzten Wappenscheiben werden an der nächsten DV den berechtigten 
abgegeben. 
Es werden keine neuen Scheiben mehr in Auftrag gegeben. 
 
-Zugeflogenendienst: Hans Wirz will den Zugeflogenendienst nicht mit seiner jetzigen 
Infrastruktur weiterführen. Er wäre allenfalls bereit, wenn er eine Voliere hätte, die 
Zuflieger weiter zu betreuen. Es wird nach einer Lösung gesucht. 
 



-Zuflieger von deutschen Züchtern: Vermehrt sind in der vergangenen Saison deutsche 
Tauben zugeflogen und weiter vermittelt worden. 
Gemäss Gesprächen mit Horst Menzel soll für die kommende Saison die Ring-
Nummern der deutschen Tauben aufgelistet werden, damit eine allfällige 
Entschädigung für Umtriebe mit deutschen Tauben weiter verrechnet werden kann. 
 
-Simon Schenk wünscht, dass er ab sofort nicht mehr im Internet für den 
Zugeflogenendienst aufgeführt wird. 
 
-Dem deutschen Verband werden für die Uebersetzungen der FCI-Portokolle  100€ 
vergütet. 
-Nationale Rassetauben-Ausstellung findet am 20./21.Dez. in Münchwilen statt 
-Hochzeitstauben auf der SBV-Hompage: Die Liste soll für die SBV-Mitglieder zur 
Verfügung stehen, Nicht-Mitglieder werden nicht mehr aufgeführt. 
-Preisrichter-HV ist am 15.11.2008 in Gerzensee durchgeführt worden. Zur Info: an 
Ausstellungen dürfen markierte oder gefärbte Tauben nicht gerichtet werden. 
-Für das 1.As-Weibchen hat W.Morf einen Pokal in Kassel beschafft 
 
-WM-Flüge (Barenton-Bugny, Frankreich) und EM-Flüge (Mira, Portugal): 
Werner Morf wird nächstens die berechtigten Sportfreunde (die ersten 20 Züchter in der 
CH-Meisterschaft und die SBV-Vorstandmitglieder und die Junioren-Mitglieder) 
anschreiben.  Anmeldung an W.Morf bis 15.1.2009. 
 
5. Vorbereitung DV Kölliken / Anträge 
Michael Wyss, Strengelbach leitet neu das OK. 
Der Sohn von Jean-Pierre Nell wird die Arbeit vom Ausstellungschef für Kölliken 
verdankenswerter weise übernehmen. 
(Anmerkung des Sekretärs: Es bestehen Gruppen, die im SBV keine Chargen im VS 
belegen. Es wäre dringend nötig, dass alle Gruppen im SBV mitschaffen, dann 
aktzeptiere ich auch faire Kritik)......... 
Toni VonArb wird in Kürze das Programmheft der Nationalen versenden. 
-Der Meldetermin für die Ausstellungstauben ist auf den 15.Dez. 2008 verschoben 
worden. 
- Am 10.Dez. 2008 sollen die Einladungen mit den eingereichten Anträgen an die 
Vereinspräsidenten versandt werden. 
 
Folgende Anträge sind eingereicht worden:  

SBV-Vorstand : 

 

1) Wollen wir die neuen Reg. Verbände bilden? 

2) Statuten: beifügen 
 
3.5.6  

An der FPK sind die Regionalverbände mit ihren Delegierten, entsprechend der 
 Anzahl Schläge,  
die an einem SM-Wettflug des laufenden Jahres teilgenommen 

haben, stimmberechtigt. Für je 5 angebrochene Schläge ist 1 Delegierter 



stimmberechtigt. Die Delegierten-Stimmen sind nicht übertragbar. 
Pro Delegierter ist nur eine  Stimme zulässig. 
 
3.) Punkt 3.6 der Statuten, beifügen :  ....der Hompage des SBV 
 

 
Der Vorstand der Gruppe 6 stellt folgende Anträge zur Statuten - Änderung: 
 
 
Antrag 1       Wie im Absatz Info vermerkt : die Gruppen sind nicht  zwingend          
                     aufzulösen!    
                     Muss in allen Statuten-Änderungen die Gruppe (wie die RegV)  

 als gleichwertiges Organ geführt werden.  
 
                     z.B Artikel 3.2.11:   Anträge des Vorstandes, der Gruppen, der     
                     Reg.Verbände und Vereine  ....... 
Meinung des VS:  Gruppen auflösen, wenn die RegV ge bildet, vorher nicht möglich. 

Die Gruppe soll nicht mehr in den Statuten als Orga n vorkommen. 
 
Antrag 2        Um dem Willen, nach Gerechtigkeit der topographischen und 
                     wettflugtechnischen Gegebenheiten, nachhaltig mehr Gewicht zu  
                     geben, stellen wir den Antrag, die Bedingungen für eine Kreisliste  im  
                     Artikel 6.9 wie folgt zu ändern: 

 Auf mindestens 2 Vereine mit 10 am Wettflug teilnehmenden  Schlägen       
und mindestens 200 eingesetzten Tauben... 

Meinung des VS: Nein, Variante Verein Glattal empfo hlen. 
 

 
Antrag 3         Zur Statuten–Bereinigung des Artikels 2.4 möchten wir eine  
                       Definition in Km der grenznahen Ausländer-Schläge. 
Meinung des VS:  Nein               
 
Verein Suhrental und Umgebung : 
 
Antrag 1         Es sei für die Bildung von Regionalverbänden keine Statutenänderung zu 

beantragen. 
Die Regionalverbände können im Sinne der bestehenden SBV-Statuten 
gebildet und so weitergeführt werden. 

Meinung des VS: Nein 
 
Antrag 2        Der Verein Pilatus (Gruppe 10) ist nicht im Sinne des SBV-Vorstandes 

dem Regionalverband 6 zuzuordnen. 
Gemäss Artikel 6.2 der Statuten (wie bisherige und neue Fassung) ist mit 
dem Verein Pilatus im Regionalverband 6 keine ausgewogene 
Chancengleichheit vorgegeben. 

Meinung des VS: Nein 
 
Gruppe 10 : 
 
 



Antrag 1        Innerhalb eines RegV können Kreislisten erstellt werden, wenn der 
Unterschied der mittleren Distanz der Schläge in diesen Kreisen 
mindestens 25 km beträgt. 

 
(Ersetzen des ersten Satzes von Punkt 6.9. der neuen Statutenfassung 
durch folgenden Satz: Unter Beachtung von Punkt 6.4 können innerhalb 
eines RegV Kreislisten erstellt werden, wenn der Unterschied der 
mittleren Distanz der Schläge in diesen Kreisen mindestens 25 km 
beträgt.) 

Meinung des VS: Nein 
Antrag 2        Finanzierung der neuen RegV: 
 

1. Das vorhandene Gruppenkapital wird nach Anzahl aktiver Züchter 2008 nach 
Einführung der RegV an die Vereine aufgeteilt. Diese wiederum bezahlen dann 
pro aktivem Züchter 2008 einen zu bestimmenden Betrag an ihren neuen RegV. 

Meinung des VS: Nein  
2. Auch der SBV beteiligt sich finanziell am Startkapital der neuen RegV. Er zahlt 

pro aktiven Züchter des Jahres 2008 einen zu bestimmenden Betrag in die 
Kasse der neuen RegV. Dieser Betrag wird den Rückstellungen entnommen, 
z.B. Legat Toggweiler (Fr. 6000.-), Erbschaft Schöneneberger (Fr. 17'280.-) oder 
den allgemeinen Rückstellungen (Fr. 55'460.-). 

Meinung des VS: Nein 
 
 
Wettfluggruppe 4: 
2.4 Mitgliedschaft: 
 

2.4    Die an der Schweizergrenze liegenden Vereine dürfen einzelne 
Mitglieder aus dem grenznahen Ausland, in Absprache mit den 
betroffenen Verbänden,  aufnehmen. Sie sind den SBV-Mitgliedern 
gleichgestellt. 

Meinung VS: Ja 
 

2.4.1 Ausländische, an der Schweizergrenze liegende Vereine und 
Reisevereinigungen, können dem SBV beitreten, sofern sie von 
einem schweizerischen Regionalverband akzeptiert werden. Sie 
bezahlen lediglich den SBV-Beitrag.  

Meinung des VS: Ja (soll auch für Einzelmitglieder gelten) 
 

Variante: Sollten sich die Delegierten nicht zur Bildung der RegV einigen, 
stellt die Gruppe 4 den Antrag, dass eine zusätzliche, neue Gruppe 
gebildet werden kann, wo die deutschen Sportsfreunde separat rangiert 
werden können. Das Ziel ist, mit den jetzigen deutschen Mitgliedern im 
SBV-Verband weiterhin fliegen zu können, aber auf den kurzen Flügen bis 
400 Km je eine separate Rangliste zu erstellen, was mit 2 Gruppen 

 möglich wäre. Transport und Auflass sollen gemeinsam stattfinden. 
Meinung des VS: Ja 
   

Brieftaubenzüchter-Verein Glattal: 
 



6.4  Grundlage und Voraussetzung für die Bildung von RegV sind 
topographische, geographische, sprachliche und wettflugtechnische 
Gegebenheiten. 
(Zusatz: geographische) 

Meinung des VS: Nein 
 

 
6.8. Für die Verbandsmeisterschaften zählen Kreis- und RegV-Ranglisten, 

wobei der bessere Preise in die Wertung kommt (ueberregionaler 
Preis). 

Meinung des VS: Ja  
 
6.9. Unter Beachtung von Punkt 6.4 können innerhalb eines RegV bis zu einer 
mittleren Kreisdistanz von 400 km, Kreislisten erstellt werden. 

Voraussetzung dazu ist eine Beteiligung von mehreren Vereinen mit 12 
am Wettflug teilnehmenden Schlägen und mindestens 200 
eingesetzten Tauben. Gleichzeitig muss sichergestellt bleiben, dass 
alle Vereine eines RegV an den Wettflügen teilnehmen können. 
(mehrere Vereine anstatt 3 und 200 Tauben anstatt 300) 

Meinung des VS: Ja 
 

 
 
 
BSV Hettiswil : 
 
Der Artikel 6.4 der Statuten soll lauten: 
 

Grundlage und Voraussetzung für die Bildung von Regionalverbänden 
sind topographische Gegebenheiten. 

Meinung des VS: Nein (siehe Vorschlag Verein Glatta l) 
 
Sollte dieser Antrag abgelehnt werden: stellen sie einen zweiten Antrag: 

 
Grundlage und Voraussetzung für die Bildung von Regionalverbänden 
sind wettflugtechnische und topographische Gegebenheiten. 

Meinung des VS: Ja 
 
 

6. Nationale DV   2010 
Vor der DV 2008  hatte sich Herr Kreutz von der Gruppe 2 prov. bereit erklärt, die 
Nationale 2010 zu organisieren. Gemäss Mitteilung hat er sich dahingehend 
geäussert, dass sein Verein die Organisation nicht durchführen werde. 
Interessierte Vereine oder Gruppen werden gebeten, sich für die Nationale 2010 bei 
J.P.Nell zu melden. 
 
7. Brieftauben-Olympiade 2009  
 
Folgende Vertreter des SBV sind vom DV-Verband eingeladen worden: 
J.P.Nell FCI-Vorstandsmitglied 
Simon Schenk, Preisrichter-Obmann 



Werner Morf, Ernst Bühler, Delegierte  
 
8. Verschiedenes 
-Becher für die Nationale sind ausreichend vorhanden. 
-Die Versicherung für den Ausstellungspark wird überprüft, und event. angepasst. 
 
 
Schluss der Sitzung, 22.10 h 
 
Amriswil, 6.Dez. 2008                  Der Sekretär 
 
 
        Ernst Bühler 

 


